
Einmal so eine Veränderung 
zu erleben, wie all die Frau-
en und Männer im «Winter- 
thuer Stadtanzeiger», die 
sich jeden Monat dem Um-
stylingexperiment stellen, 
war der Wunsch von Edith 
Skoda aus Winterthur Töss. 

Winterthur: «Gestern bin ich mit 
der neuen Brille und den modi-
schen Kleidern im Büro erschie-
nen. Es war einfach nur sehr 
schön, so viele  Komplimente zu 
erhalten. Vor allem wird die auf-
fällig trendige Brille sehr bewun-
dert. Und auch der peppige Haar-
schnitt sei super», erzählt Edith 
Skoda aus Winterthur Töss be-
geistert. «Einfach ein neues Le-
bensgefühl!»

Die 55-Jährige hat gesundheit-
lich eine schwere Zeit hinter sich. 

Und die dauernde Einnahme von Me-
dikamenten hatte auch zur Folge, dass 
Edith Skoda ein paar Kilos zugenom-
men hatte. Anstatt zu verzweifeln, 
wünschte sie sich jetzt ein ihrer neuen 
Kleidergrösse 46 angepasstes entspre-
chendes Umstyling. 

Sie wandte sich deshalb mit diesem 
Anliegen an den «Winterthurer Stadt-
anzeiger». «Jeden Monat habe ich im 
Stadi die verblüffenden Veränderun-
gen mitverfolgt und mir vorgestellt, 
dieses Experiment wagen zu dürfen.» 
Denn nicht nur die Kleidergrösse war 
Edith Skodas Problem. Die Sachbe-
arbeiterin ist 1,80 Meter gross, kämpft 
jeweils mit zu kurzen Hosenbeinen 
und Ärmeln. «Modisches in meiner 
Grösse und mit Schuhgrösse 42 zu 
finden, war nicht immer einfach.» 

Für die Winterthurer Modefachleu-
te Mirjam Fehr (Coiffeur, Beautystudio 

Angel), Rebekka Höin (Kosmetik, 
Beautystudio Angel), Nelly 
Müller (Modehaus Schel-
lenberg) und Christina Fe-
dersel (Schuhhaus Peter-
hans) sowie Birgit Moder 
(Klarsicht Optik) war es 
eine freudige Herausfor-
derung, ein neues typen-
gerechtes und sportliches 
Sommerstyling zu reali-
sieren. ��
� Lucia M. Eppmann

Vorher – nachher
Schritt für Schritt
 1   Die Haare von Edith Skoda ha-
ben einen trendigen Kurzhaarschnitt 
erhalten, der mit wenig Aufwand zu 
pflegen ist. Mirjam Fehr, Beautystu-
dio Angel, hat mit einer satten Colo-
rierung und frechen Mèches die neue 
Frisur individuell gestylt. 

 2   Rebekka Höin, Beautystudio  
Angel, hat zarte Farben für eine neue 
Frische gewählt. Ein transparenter 
Teint trifft auf Augen-Make-up in 
soften Tönen. Lidschatten im Metal-
lic-Look sorgt dabei für zarten Glanz. 

 3   Nelly Müller, Modehaus Schel-
lenberg, hat ein Outfit mit tollen 
Kombinationsmöglichkeiten von 
Frank Walder gewählt. Modische ¾-
Stretch-Hose in Türkis, farblich pas-
sendes Top und Shirt-Jacke aus trans-
parentem Tüll mit Animalprint in 
Türkis/Apricot/Beige. Passende Ja-

cke in Leinen-Viscose-
Mischung. Ein Muss: 
Kette und Foulard.

 4   Bottega Veneta 
ist ein absolut an-
gesagtes Brillenla-
bel, das mit sei-
nem unverwech-
selbaren Design 
mit Geflecht-

motiv be-
sticht. Bir-
git Moder 

(Klarsicht Optik) 
hat hochwertige Gläser 

aus nachhaltiger Produktion 
der Schweizer Firma Knecht & Mül-

ler in Stein am Rhein eingepasst. 

5   Modisch top ist auch die von Chris-
tina Federsel (Schuhhaus Peterhans) 
empfohlene trendige Riemensanda-
lette von Think aus Vollleder. �leh.
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Neuer Elan nach  
gesundheitlichem Tief

9Stadtanzeiger Dienstag, 5. Juni 2012 leben

style-coach

Lucia M. Eppmann 
Chefredaktorin 
«Winterthurer Stadtanzeiger»

Als ehemalige Geschäftsfüh-
rerin eines Schweizer Mode-
unternehmens begleitet  
Lucia M. Eppmann modemu- 
tige Frauen und Männer 
durch das Umstylingexperi-
ment. Interessiert? 
Bitte melden unter: 
forum@stadi-online.ch


